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Die Grenzen von Hawaii
Business-Outfit Wie man es bei 35 Grad im Schatten 

aushält – ohne sich eine Blöße zu geben. 

Fo
to

:  
Ja

nk
o 

W
ol

te
rs

m
an

n

energie
event

„Bleiben Sie bedeckt! Man muss sich nicht ausziehen, um den Hochsommer zu 

überleben – oder haben Sie in der Wüste schon mal einen unverhüllten Nomaden 

gesehen?“, fragt Dietrich Hildebrand. Der ehemalige Chefdesigner des Modeunter-

nehmens Windsor berät gemeinsam mit seiner Frau Anke Schmidt-Hildebrand 

 Unternehmen und Manager in Stil- und Bekleidungsfragen.  

„Je höher die Managementebene, desto angezogener“, erklärt Hildebrand. Aber 

auch wer nicht in den obersten Etagen ein und ausgeht, sollte die klassischen Stil-

regeln kennen. Denn die sind längst nicht aus der Mode. So dürfen Hemd und 

Anzug auch bei sommerlicher Hitze nicht im Schrank bleiben. Hildebrand empfiehlt 

leichte Qualitäten: „Statt winterlicher Oxford-Qualität bieten sich feine Popeline-

Hemden an. Ein Anzug in Cool-Wool-Qualität sorgt zwar nicht für Kühlung, wie der 

Name suggeriert, aber der Tragekomfort ist dank des superleichten und feinen 

Stoffes ideal bei Hitze.“ Zudem knittere Cool Wool nicht, wie zum Beispiel Baum-

wolle oder Baumwollmischungen – aus diesem Grund rät Hildebrand auch von 

 Leinenanzügen ab. Ein leichtes Poloshirt oder das Hemd ohne Krawatte? In Künst-

ler- und Designer kreisen ist dies kein Problem. Wer aber mit seiner Kleidung Kom-

petenz und Glaubwürdigkeit ausstrahlen muss, dem empfiehlt der Stilexperte auch 

im Sommer die klassischen Farben Grau, Navy und Dunkelbraun: „Vor allem helle 

Khaki-grau-grün-Kombinationen strahlen wenig Kompetenz aus!“ 

Hände weg von Schlappen und Sandalen! Ein hochwertiger dunkler, geschnürter 

und geschlossener Lederschuh, zum Beispiel im Oxford- oder Derby-Stil, adelt das 

gesamte Outfit. Eine vermeidbare Stilsünde sind für Hildebrand Kurzarmhemden, 

besonders in Kombination mit Krawatte. Dann schon lieber die Ärmel hochkrem-

peln – wenn es die Situation erlaubt!

Leichter hat es die Damenwelt: Oberteile mit kurzen Ärmeln, kleine Ausschnitte 

und knielange Röcke sorgen für ausreichend Frischluftzufuhr und wirken doch 

 angezogen! Idealer sommerlicher Wegbegleiter für den Businessanzug oder 

das -kostüm sind Slingpumps. Sie sind vorne geschlossen und hinten offen mit 

 Riemchen, dazu schick und modern. Nicht geschäftsfähig: extremer Mini, 

 Spa ghettiträger und bauchfrei!

Schmidt-Hildebrand Imageconsulting

› www.schmidt-hildebrand.de

Aufschwünge in Stuttgart

Spitzensport Vom 1. bis 9. September 

trifft sich in Stuttgart die Turn-Elite: Bei 

der „EnBW Turn-WM 2007“ wollen die 

deutschen Turner in der Hanns-Martin-

Schleyer-Halle unbedingt eine Medaille 

gewinnen. Bei Aufschwüngen, Saltos und 

Schwungkippen geht es zugleich um die 

Fahrkarten zu den Olympischen Spielen 

2008 in Peking.

›  Mehr Informationen, Karten 

und  Packa ges finden Sie unter 

www.enbw-turnwm.de.
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Und wenn das Thermometer noch so steigt. Im Business gibt es kein Hitzefrei!
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